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Atherkrieg um dic Bundfunksender in Südtirol
.,BOZEN (dpa)- Seit einiger Eeit kommt demaster und Unterkünfte fiiLr' ,,Radio M 1",

nur'noch ein monotones f;ugkrausehe$ über ehernals,,Radio Bavaria'. Dieser Sender hat-
die Freguenz fB{,?. BrrUt&*s'$aiirksrichter te l9S1 vom Bürgermeister der Südtiroler Ge-
Giuseppd Bisignano hatta bei einem Lnkal- meinde Ahrntal eine provisorische Bauge-
termin aul dem 3368 Meter hohen. Schwar- nehrnigung fur erne 

"Versr.rehssendeanla[e",eenstein im.Südtiroler Älrintal. ?ie Sende. '. erhaltdn -.gültig bis EndeoktoUer tSaf. tüit
anlage von .Radio M l'lahmlages lassen. einem locteren Prirgramm rückten die
Seitdem herrscht Funkstille aul dem Glet- .M-I"-Macher ins Gehörfeld von geschätzten
scher. Die ,,Drängelei" von Sendern auf dem 800000 Hörern.
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k

.schwarzenste,in und der härt geführte Kon- ,Radio Brenner" und,,M l" begannen nun';kurrenzkampf 
ewiscben denr ebeaso be.. ibren.Privatkrieg. IneinärNachtlund-Nebef.

'schlagaahmten "Radio Brennerl' und,,M 1" Aktion, ohne. p-rovisorische Genehmigung,
ihaben einen Stein ins llollen gebraehl würde der Sclwarzenstein gestürmt- unä

Die Südtiroler Landesregierung über- .,Radio Brenner,,in kurzer ZeIt in der Nähe
prüft zur Zeit alle in der Landschaft stehen. äer Konkurrenz hochgezoeen. Ahrntals Bür-
den. privaten Rundfunk-Sendeanlagen. Wer germeister erstattete' erfälgreich Anzeige.
nach reehtlichen Bestimmungen nieht,jn VorlnbetriebnahmewurdentieAnlagenüe-
Ordn_ung'j isl muß Sendemasten und Elek- schlagnahmt.,M l"bliebzunächstverächon!
tronik abbauen und den natürlichen Zustand doch EaH konnten seine Fans ihren Sender
der Natur wiederherstellen. nicht mehr bören. Die Techniker fanden die
. lS80 sahen sich einige Münchner in Süd. Sendeanlarge zerschmettert in einem Ab-

tirol nach Schutzhütten und Berggipfeln fiir grund, die Drahtseile waren gekappt worden.
Sendeplätze um. Denn von dorl hännan baye Mit einem Hubschrauber Uo-iten aie Techni-
rische und ästerreichische Hörer oder Seher ker die Sendemasten bei Schnee und Wind
erreicht werden. la Steraing mietete sich wiederauf denumkämpftenGletscher.
-Radio Brenner'' eirL der q,t noql, FS qn{ 

' 
Nun wolllen Rechtsanwälte von ,,RadioKo.mmerz ,alles niedemrgeln'rrotlti, wie Cre Brennt*" mit Fotos beweisen, daIJ die wieder-

sellschafter. AHred schslz .atkrlgsgti :Dis elrictrhten 
"M-l.e-Anlag;n 

großer seien, als
eingeholtc Baugenebmigung liurtete , 'eutr sie,pcoryjsqrisch eee#nui *oia"; *är"n.
"tllrt€nunterkünft". Srstt der Schafekamen Doch bvgr dieCc6.,,,Beweismaterial,, auf-
Fl.\*tlF.tflgte,U€iu.wertuqn achtMil- tauctrq ticsnear*rriält"t gissnano die Ma-
lronen Mark aul die Flstschspitze. sten beschlagnahmen.

Danach sab sich,,Raöo Brenae/'nach ei. Kqin8üräermeister könne eine provisori-
nem zweiten sendeplate für Sbreosendun- sche Baugenehmigung erteilen, erklärtegen'und Fernsehen um und land ihn auf dem auch der Stiatiroteila"ndesrat Alfons Bene-
Schwarzenstein- Aber doft baute bereits seit dikter- Daher sei das,,lf-i'rLrnternehmen am
dem Frühjahr lg83 eine Bozener l-irma Sen- Schwarzenstein ,jlleeal...


